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[nformationsserie Nr. 5:_ 

So wird gezählt 

Die Europawahl wird am Sonntag, 
7. Juni 2009 direkt in den 66 Wahl¬ 
bezirken ausgezählt, das Briefwahl¬ 
ergebnis wird dabei gesondert in 
6 Briefwahlbezirken ermittelt. Die 
Auszählungen der Kommunalwahlen 
beginnen am Montag, 8. Juni 2009 
mit der Gemeinderatswahl und der 
Ortschaftsratswahl und am Dienstag, 
9. Juni 2009 mit der Kreistagswahl 
zentral im Rathaus Aalen. 

Die Auszählung der Stimmen bei 
den Kommunalwahlen erfolgt durch 
die Wahlvorstände mittels Erfassung 
am PC. Insgesamt sind rund 600 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im 
Einsatz. Im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses ist das öffentliche Wahl¬ 
zentrum eingerichtet. Über eine Pro¬ 
jektion wird ständig über den aktu¬ 
ellen Auszählungsstand informiert. 

Ergebnis und Sitzverteilung 

Bei der Sitzverteilung wird im Gegen¬ 
satz zur Bundestagswahl (Hare-Nie- 

■ meyer-Verfahren) bei den Kommunal¬ 
wahlen in Baden-Württemberg nach 
wie vor das sogenannte d'Hondtsche 
Höchstzahlverfahren angewandt. Für 
die Kommunalwahlen bedeutet dies, 
dass die Stimmen für alle Bewerber 
einer Liste (auch die panaschierten) 
zusammengezählt werden. Die Ge¬ 
samtstimmenzahlen der Wahlvor¬ 
schläge werden der Reihe nach durch 
1,2, 3, 4 usw. geteilt. Die sich daraus 

ergebenden Teilungszahlen werden 
durch alle Wahlvorschläge nach ihrer 
Größe geordnet und so lange durch 
fortlaufende, hinter die Teilungs¬ 
zahlen in Klammem zu setzende Zahl 
bezeichnet, als noch freie Sitze vor¬ 
handen sind. Jede so bezeichnete Tei¬ 
lungszahl stellt eine Höchstzahl dar, 
auf die ein Sitz entfällt. Bei gleicher 
Höchstzahl entscheidet das Los. 

Im Falle der unechten 

Teilortswahl erfolgt die 

Sitzverteilung wie folgt: 

Zunächst werden für die einzelnen 
Wohnbezirke getrennt die den Wahl¬ 
vorschlägen zugefallenen Stimmen 
je für sich ermittelt und aufgrund des 
d'Hondtschen Höchstzahlverfahrens 
so viele Höchstzahlen ausgesondert, 
wie jeder Wohnbezirk aufgrund der 
Hauptsatzung Sitze zu beanspruchen 
hat. Jedem Wahlvorschlag werden 
sodann so viele Sitze zugeteilt, wie 
Höchstzahlen auf ihn entfallen. 

Sodann werden - zur Durchführung 
eines Verhältnisausgleichs - die auf 
jeden Wahlvorschlag im gesamten 
Gemeindegebiet entfallenden Ge¬ 
samtstimmenzahlen durch Zusam¬ 
menzählen der Wohnbezirksergeb¬ 
nisse ermittelt und dann wiederum 
nach dem d'Hondtschen Verfahren die 
für die Gemeinde nach der Gemein¬ 
deordnung maßgebende Zahl von 
Gemeinderatssitzen auf die Wahlvor¬ 
schläge verteilt. 

Auszählung: 

Der Gemeinderat kann 

größer werden 

Die beiden Ergebnisse der Sitzzu¬ 
teilung werden nun einander gegen¬ 
übergestellt. Stimmen sie überein, 
ist nichts weiter zu unternehmen; ein 
Verhältnisausgleich erübrigt sich, da 
die Sitzzuteilung nach den Stimmen¬ 
ergebnissen in den Wohnbezirken be¬ 
reits dem Ergebnis der Sitzzuteilung 
nach den Stimmenanteilen im gesam¬ 
ten Gemeindegebiet entspricht. 

Wurden dagegen einem oder mehren 
Wahlvorschlägen in den Wohnbezir¬ 
ken zusammen mehr Sitze zugeteilt, 
als ihrem Stimmenanteil im gesamten 
Gemeindegebiet entsprechen würde, 
bleiben ihnen die Mehrsitze erhalten. 
Um nun aber die Verhältnismäßigkeit 
der Sitzzuteilung- herzustellen, wird 
mit der Aussonderung von Höchst¬ 
zahlen und damit der Verteilung von 
Sitzen so lange fortgefahren, bis die 
Mehrsitze auch aufgrund der wei¬ 
teren Höchstzahlen zuzuteilen sind. 
Bei gleicher Höchstzahl fällt der 
letzte Sitz an den Wahlvorschlag, der 
Mehrsitze erreicht hat. Dadurch kön¬ 
nen aber auch andere Wahlvorschlä¬ 
ge weitere Höchstzahlen und damit 
weitere (Ausgleichs-)Sitze zugeteilt 
bekommen. Damit erhöht sich die 
Zahl der Gemeinderäte über die nach 
der Gemeindeordnung maßgebende 
Zahl. 

Wahlaufruf: _____ 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am 7. Juni 2009 finden die Europa- und Kommunalwahlen statt. Zum 7. Mal wird das 
Europäische Parlament und in Baden-Württemberg die Gemeinderäte, Ortschaftsräte 

und Kreisräte neu gewählt. 

Mit der Erweiterung der EU stellen sich neue Fragen und Herausforderungen, eröffnen 

sich Chancen und Möglichkeiten. 

Auf kommunaler Ebene lebt die Demokratie vom Mitmachen. Als Wahlleiter der Stadt 
Aalen wünsche ich mir, dass Sie Ihr Wahlrecht nützen und am 7. Juni 2009 zur Wahl 
gehen. Haben Sie bei der Europawahl nur 1 Stimme, gibt Ihnen das baden-württember¬ 
gische Wahlrecht große Gestaltungsmöglichkeiten. Sie können bei der Gemeinderats¬ 
wahl insgesamt 40 Stimmen, bei der Kreistagswahl 14 Stimmen auf die Kandidatinnen 

und Kandidaten verteilen. 

Um Ihr Wahlrecht wahmehmen zu können, haben Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte 
bereits erhalten. Auch erhielten Sie vor einigen Tagen für die Kommunalwahlen die 
Stimmzettel, damit Sie sich in Ruhe auf die Wahl vorbereiten können. 

Können Sie an der Wahl nicht teilnehmen? 

Dann besteht für Sie die Möglichkeit Briefwahl bis spätestens Freitag, 5. Juni 2009, 

18 Uhr im Rathaus Aalen zu beantragen. 
% 

Wenn Sie noch Fragen zum Wahlrecht oder zum Ablauf der Wahl haben, stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Wahlamtes gerne zur Verfügung. Kommen Sie einfach vorbei oder 

rufen Sie uns an (Telefon: 07361 52-1261). 

Mit freundlichen Grüßen 

Siegfried Staiger 
Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses 

Ämter im Rathaus geschlossen 
Am Montag, 8. und Dienstag, 9. Juni 2009 werden im Aalener Rathaus die Kom¬ 
munalwahlen ausgezählt. Deshalb bleiben die Ämter sowie die Geschäftsstellen 
und Bezirksämter an diesen beiden Tagen geschlossen. Lediglich das Standesamt 
hat einen Notdienst für Sterbefälle eingerichtet. 

Wir bitten um Beachtung. 

STADTWERKE AALEN_ 

Gerichtsurteil: 

Gaspreiserhöhungen korrekt 

Vor dem Landgericht Stuttgart wurde 
geprüft, ob die Gaspreiserhöhungen der 
Stadtwerke Aalen im Jahr 2005 korrekt 
vorgenommen wurden. Anlass war die 
Klage eines Kunden. 

Eingereicht wurde die Klage im Jahr 
2006 beim Amtsgericht Aalen. Da im 
Laufe des Prozesses vor dem Amtsgericht 
der Vorwurf erhoben wurde, die Stadt¬ 
werke würden nicht nur die Preise unge¬ 
rechtfertigt erhöhen, sondern auch gegen 
das Kartellrecht verstoßen, ist der Prozess 
vom Amtsgericht Aalen zum Landgericht 
Stuttgart verlagert worden. Grund für 
diese Verlagerung waren prozessrecht¬ 
liche Zuständigkeiten: In Fragen des 
Kartellrechtes (und der Überprüfung, ob 
Verstöße vorliegen) ist in Baden-Württ¬ 
emberg das Landgericht Stuttgart zustän¬ 
dig. 

Der Bitte der Stadtwerke, wenigstens in 
Sachen Preiserhöhung ein Urteil beim 
Amtsgericht zu fällen und nur noch den 
Vorwurf des Kartellrechtsverstoßes beim 
Landgericht zu prüfen, wurde vom Amts¬ 
gericht Aalen nicht entsprochen. Daher 
Lat sich der Prozess in die Länge gezo¬ 
gen. Aus diesem Grund Wurden dann bei¬ 
de Vorwürfe (Korrektheit der Preiserhö- 
Lung und Kartellrechtsverstöße) vor dem 
Landgericht Stuttgart behandelt. 

ln der ersten Verhandlung vor dem Land¬ 
gericht Stuttgart stellten die Richter klar, 
dass den Stadtwerken Aalen keine kartell- 
mchtlichen Verstöße vorzuwerfen seien. 

Nach diesem Teilerfolg für die Stadtwerke 
wurde letztendlich vor dem Landgericht 
Stuttgart nur noch die Frage erörtert, ob 
die Preiserhöhungen im Jahr 2005 korrekt 
''»genommen wurden. Zur Prüfung die- 
ser Fragestellung haben die Stadtwerke 
umfangreiche Unterlagen vorgelegt und 
^ugen benannt, die vom Gericht gehört 
wurden. Dabei sind viel mehr Unterlagen 
uffengelegt worden, als es eigentlich nach 
der BGH-Rechtssprechung erforderlich 

I 
gewesen wäre. Am 28. Mai 2009 wurde 
die Klage abgewiesen und damit die Kor¬ 
rektheit der Gaspreiserhöhungen 2005 

bestätigt. 

Die Richter kamen mit diesem Urteil zum 
gleichen Ergebnis wie die Landeskartell¬ 
behörde Baden-Württemberg, welche die 
Preiserhöhungen aus dem Jahre 2005 auch 
untersucht und nicht beanstandet hat. 

Kartellbehörde: Gaspreis korrekt 

Aber nicht nur die Gaspreiserhöhungen in 
2005 sind hinsichtlich der korrekten Um¬ 
setzungbestätigt. Die Landeskartellbehör¬ 
de Baden-Württemberg hat die Gaspreise 
zum 01.10.2008 und zum 01.03.2009 
untersucht. Neben den Preisverände¬ 
rungen wurde auch der Gesamtpreis ge¬ 
prüft. Dafür haben die Stadtwerke Aalen 
erneut alle Verträge und Abrechnungen 
vorgelegt, um der Landeskartellbehörde 
die Nachvollziehbarkeit zu ermöglichen. 
Als Ergebnis wurde festgestellt, dass die 
Preisveränderungen und der Gesamtpreis 

korrekt sind. 

Dies hat die Landeskartellbehörde mit 
einem Schreiben im Februar 2009 den 
Stadtwerken mitgeteilt. 

Insgesamt sind somit von zwei unabhän¬ 
gigen Seiten die Preisanpassungen der 
Stadtwerke in den zurückliegenden Jah¬ 
ren, als ordnungsgemäß bestätigt worden. 
Die Kartellbehörde hat auch zusätzlich 
den Gesamtpreis bestätigt. Gerichtlich 
ist auch geprüft und dokumentiert, dass 
im Jahre 2005 Gaspreissteigerungen 
in der Größenordnung von 580.000 €/ 
Jahr nicht an die Kunden weitergegeben 
wurden. Um diesen Betrag hat die Stadt 
Aalen auf Gewinnausschüttungen ver¬ 

zichtet, um ihre Bürger vor noch höheren 
finanziellen Belastungen zu schützen. 

In einer Stellungnahme zum Schluss der 
mündlichen Verhandlung appellierte der 
Richter an die klagenden Gaskunden den 
vielfachen Überprüfungen zu glauben mit 
den Worten „die Wurzel des Übels der 
hohen Energiepreise liegt nicht bei den 

Stadtwerken Aalen“. 

STADTBIBLIOTHEK | 

„Bücherzwerge“ 
Das neue Angebot in der Stadtbibliothek 
stößt auf große Resonanz und findet des¬ 
wegen gleich zwei Mal statt: Am Mitt¬ 
woch, 10. Juni 2009 versammeln sich 
um 10 Uhr und in der 2. Runde um 10.30 
Uhr die „Bücherzwerge“ in der Kinderbi¬ 
bliothek im Aalener Torhaus. Eingeladen 
sind Kinder von einem bis vier Jahre mit 
Begleitung zum spielerischen Erkunden 
zahlreicher Schätze rund um Bücher und 
Geschichten. Lieder, Reime, Kniereiter 
und lustige Bewegungsspiele runden das 
Programm ab. Wegen des großen Zulaufs 
ist eine telefonische Anmeldung erforder¬ 
lich unter Telefon: 07361 52-2590. 

THEATER DER STADT AALEN~ 

Donnerstag, 4. Juni 2009 | 20 Uhr | 
Wi.Z - „Ciao Bella“ - Liederabend 

Freitag, 5. Juni 2009 | 20 Uhr | Wi.Z - 
„Woyzeck“ von Georg Büchner 

Samstag, 6. Juni 2009 | 20 Uhr | Altes 
Rathaus - „Der Drang“ von Franz 
Xaver Kroetz - zum letzten Mal 

Sonntag, 7. Juni 20Ö9 | 15 Uhr | Altes 
Rathaus - „Ein Schaf fürs Leben“ von 
Maritgen Matter (Kindertheater) - zum 
letzten Mai 

Sonntag, 7. Juni 2009 [ 19 Uhr | Altes 
Rathaus - „Genannt Gospodin“ von 
Phillipp Löhle - Zeitzünder 

Mittwoch, 10. Juni 2009 | 20 Uhr | 
Schloss Fachsenfeld - „Ciao Bella“ - 
Liederabend 

AALEN SPORTIV | 

TSG Hofhermweiler-Unterrornbach 

Donnerstags | ab 25. Juni 2009 | 
18.30 bis 20 Uhr | sechs Mal 

Nordic-Walking (für Fortgeschrittene) 

Anmeldung: TSG Hofhermweiler/Un- 
terrombach, Bohnensträßle 20, Telefon: 
07361 41105, Fax: 07361 42448 oder per 
Mail an: tsg-hofhermweiler@t-online.de 

Wahlergebnisse im Internet-topäktuell 
Ab Sonntag, 7. Juni 2009 präsentiert 
die Stadt Aalen auf www.aalen.de/ 
wählen die Ergebnisse der Kommu¬ 
nal- und Europawahlen. Interessierte 
können die Auszählung quasi "live" 
im Internet verfolgen. Das Aktuali¬ 
sierungsintervall beträgt nur wenige 
Minuten und sobald ein Wahlbezirk 
ausgezählt ist, werden danach die Er¬ 
gebnisse im Internet präsentiert. 

Die Auszählung richtet sich nach fol¬ 
gendem Zeitplan: 

Sonntag, 7. Juni 2009: Auszählung der 
Europawahl, erste Zwischenergebnisse 
ab zirka 18.45 Uhr, vorläufiges Wahler¬ 
gebnis gegen 19.30 Uhr. 

Auszählung der Ortschaftsratswahlen, 
vorläufiges Wahlergebnis gegen 20 Uhr. 

Dienstag, 9. Juni 2009: Auszählung der 
Kreistagswahl, erste Zwischenergebnisse 
ab zirka 10 Uhr, vorläufiges Endergebnis 
gegen 12 Uhr. 

Die Ergebnisse der Gemeinderatswahl 
werden im Internet folgendermaßen 
aufbereitet: 

* graphisch nach Listen und Wohnbezir¬ 
ken getrennt 

* tabellarisch nach den einzelnen Wahl¬ 
bezirken 

* tabellarisch nach Wahlvorschlägen mit 
den einzelnen Kandidaten. 

Montag, 8. Juni 2009: Auszählung der 
Gemeinderatswahl, erste Zwischenergeb¬ 
nisse ab zirka 11 Uhr, vorläufiges Wahl¬ 
ergebnis gegen 17 Uhr. Anschließend 

Zum Vergleich stehen ab sofort bereits 
die Ergebnisse der Kommunalwahlen und 
der Europawahlen des Jahres 2004 zum 
Abruf bereit. 

Stadtführung am Samstagnachmittag 
Unter dem Motto „Aalen in alten Bildern“ gibt es am Samstag, 6. Juni 2009, wieder ein 
Sonderthema bei den Stadtführungen des Touristik-Service Aalen. Kurt Seifert führt die 
Gäste speziell östlich der Bahn mit Besuch der Ausstellungshalle der Eisenbahnfreunde 
und zeigt bereits bekannte sowie neue Bilder vom alten Aalen. 

Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Brunnen vor dem neuen Rathaus, Marktplatz 30. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. 

LOKALE AGENDA 21 | 

Tauschringtreffen 

Die Agendagruppe Tauschring Aalen trifft 
sich am Dienstag, 9, Juni 2009 um 19.30 
Uhr im DRK-Altenhilfezentrum „Wie¬ 
sengrund“ in der Heinrich-Rieger-Straße 
14 zum monatlichen Tauschringtreffen, 
Die „Tauschringler“ freuen sich über je¬ 
des neue Gesicht. Alle, die Interesse am 
bargeldlosen Tauschen von Dingen aller 
Art haben, sind jederzeit willkommen. 

VOLKSHOCHSCHULE ~ | 

Montag, 8. Juni 2009 | 19 Uhr | Tor¬ 
haus - Linux-User-Group mit Theodor 
Zoller (kostenlos). 
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG_I 
Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft 

Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1345, 
Telefax: 07361 52-1922 | schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Grauleshofschule, Humboldtstraße 20, Aalen 
1. Sonnenschutzarbeiten - Markisen 
24 Stück 3,10 m x 2,25 m 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für 2 Leistungsverzeich¬ 
nisse. Im Preis sind 3 Euro Porto enthalten. 
Ausführungszeitraum: 35. Kalenderwoche 2009 

2. Gerüstbauarbeiten 
ca. 750 qm 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für 2 Leistungsverzeich¬ 

nisse. Im Preislsind 3 Euro Porto enthalten. 
Ausführungszeitraum: 30. Kalenderwoche 2009 

Bürgerzentrum Waldhausen 
B. ELA -- Anlage 
19“-Rack darin eingebaut: 
* femschaltbare Netzverteilung 
* Audiokomponenten (Zonenmixer, Umschalter, Leistungsverstärker) 
* 2 x Funkmikrofonanlagen mit Zubehör 
* Zuspielgeräte (DVD, CD, MP3) 
* Anschlussverteiler 

2 x Video- und Datenprojektoren mit Zubehör 
8 x Lautsprechersysteme für Wandaufbau und Einbaumontage 
2 x motorbetriebene Einbauprojektionswände 
2 x AV-Anschlussfelder 
komplette Video- und Audioverkabelung der oben genannten Komponenten 
Motorenansteuerung für Jalousien und Projektionswände 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für 2 LV. Im Preis sind 3 
Euro Porto enthalten. 
Ausführungszeitraum: ab 29. Kalenderwoche 2009 

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. Die Verdingungsunterlagen können bei der 
Stadt Aalen, Gebäudewirtschaft, Zimmer 339, unter der oben genannten Adresse 
ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden. 

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Zentrale Bauverwaltung 
und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen zu richten. 

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 16. Juni 2009, 4. Stock, Zimmer 416, 
Marktplatz 30, Aalen. 
Pos. 1 = 11 Uhr; Pos. 2 = 11.05 Uhr, Pos. 3 = 11.10 Uhr 

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft fünf Prozent der Auftragssumme, Ge¬ 
währleistungsbürgschaft drei Prozent der Abrechnungssumme bei einer Auftrags¬ 
summe von über 40.000 Euro. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätz¬ 
lichen Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die 
Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. ' 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag 17. Juli 2009 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie¬ 
rungspräsidium Stuttgart, Postfach 800709, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart. 

Die Stadtwerke Aalen GmbH schreibt die nachstehend aufgeführte 
Baumaßnahme öffentlich zur Vergabe aus: 

Erneuerung der Versorgungsleitungen 
im Eichhornweg in Aalen-Unterrombach 

-Tiefbauarbeiten- 

Leistungsumfang: 
Aushub für Kanal, Wasser-, Gas- und Stromleitungen 
Oberflächenwiederherstellung 
Hausanschlüsse Gas/Wasser und Strom erneuern 
bzw. umbinden 
Neuverlegung SW-Kanal DN 250 Steinzeug 
Randsteine setzen (vorw. Rundbord) 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 

ca.2250 m3 
ca. 1700 m2 

Ausführungs¬ 
zeitraum: 

Angebotsabgabe: 

Angebots¬ 
eröffnung: 

20.07.-27.11.2009 

Mittwoch, 17.06.2009 
Stadtwerke Aalen GmbH, Zimmer 211 
Im Hasennest 9, 73433 Aalen 

Mittwoch, 17.06.2009, 10:00 Uhr 
Stadtwerke Aalen GmbH, Zimmer 209 
Im Hasennest 9, 73433 Aalen 

Die Angebotsunterlagen können ab Donnerstag, 04.06.2009 am Emp¬ 
fang bei der Stadtwerke Aalen GmbH, Im Hasennest 9, 73433 Aalen 
abgeholt werden. 

Die Schutzgebühr beträgt je LOS 10,00 € zuzüglich Versandgebühr 
3,00 €. Der Postversand erfolgt nur bei Einreichung eines VR-Schecks. 
Der Leistungsbeschrieb kann auch auf Datenträger (DisketteS Vi “) 
zu 5,00 € erworben werden, www.sw-aalen.de 

GOA 

Hausmüllabfuhr - feiertagsbedingte Verschiebung 

Auf Grund von „Fronleichnam“ verschieben sich die Abfuhrtermine wie folgt: 

Bezirk Regulärer 
Abfuhrtermin 

5 - Hüttfeld Donnerstag, 11. Juni 2009 

9 - Triumphstadt/Zochental Donnerstag, 11. Juni 2009 

8 - Unterkochen Freitag, 12. Juni 2009 

Neuer 
Abfuhrtermin 

Freitag, 12. Juni 2009 

Freitag, 12. Juni 2009 

Samstag, 13. Juni 2009 

ALTPAPIERSAMMLUNGEN 

Bringsammlung 

Samstag, 6. juni 20091 9 bis 12 Uhr > 

Ebnat | Kath. Kirchengemeinde Ebnat - Festplatz Thum-und Taxis-Straße 

Ehrenamtliche 

Seniorenbegleiter gesucht 

Eine Initiative des Stadtseniorenrates 
und der Stadt Aalen 

Anfang Mai hat der Stadtseniorenrat 
in einer Starterkonferenz das neue Pro¬ 
jekt „Ehrenamtlicher Seniorenbegleiter“ 
vorgestellt. Der Stadtseniorenrat will 
mit diesem neuen Projekt Seniorinnen 
und Senioren, die zu Hause wohnen 
die Möglichkeit geben, mit Begleitung 
aus ihren „vier Wänden“ zu kommen. 
Der Stadtseniorenrat sucht dafür Men¬ 
schen mit Lebenserfahrung und Interesse 
am Ehrenamt. Der Stadtseniorenrat enga¬ 
giert sich in allen Stadtbezirken und legt 
Wert darauf, nicht ausschließlich Institu¬ 
tion der Kemstadt zu sein. Wer Interesse 
an dem Projekt hat und sich einbringen 
möchte, ist herzlich eingeladen. Nähe¬ 
re Informationen sind im Internet unter 
www.aalen.de zu finden. 

HAUS DER JUGEND | 

Wöchentliches Programm 

Montag 
13 bis 17 Uhr | 10 bis 14 Jahre 
Offener Teenietreff 
14.30 bis 16.30 Uhr | 6 bis 9 Jahre 
Betreute Kindergruppe „Zipfelmütz“ 
17 bis 21 Uhr | ab 14 Jahre 
Jugendcafe mit der Streetworkerin 

Dienstag 
16 bis 20 Uhr [ ab 10 Jahre 
Mädchencafe „Girls only“ 

Mittwoch 
13 bis 17 Uhr | 10 bis 14 Jahre 
Offener Teenietreff 
17 bis 21 Uhr 
Tanzworkshop für Tänzer only 

Donnerstag 
17 bis 21 Uhr | ab 14 Jahre 
Rockcafe für alle Rockmusikfans 

Freitag 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr | 7 bis 13 Jahre 
Töpfern 

Infos unter Telefon: 07361 524970. 

WESTSTADTZENTRUM | 

Aktuelles Programm 

Donnerstag, 4. Juni 2009 
16 bis 18 Uhr 
Sport gruppe 
15.30 bis 17 Uhr 
Schulprobleme? Lemgruppe trifft sich 
Freitag, 5. Juni 2009 
16.30 bis 20 Uhr 
Offener Treff für alle Jugendlichen 
Dienstag, 9. Juni 2009 
16 bis 18 Uhr 
Sportgruppe 

Infos unter Telefon: 07361 924239. 

FRAUEN | 

Ab Montag, 8. Juni 2009 | 8.30 bis 
11.45 Uhr | Torhaus | EDV-Raum 2 
Excel 2007 - Grundkurs mit Manuela 
Janus, sechs Mal 

Montag, 8. Juni 2009 | 9.30 bis 11 Uhr 
| Naturheilpraxis | Bischof-Fischer- 
Straße 45/1 
Naturheilkunde in der Schwanger¬ 
schaft mit Angelika Häggmann 

Ab Dienstag, 9. Juni 2009 | 17.45 bis 
18.45 Uhr | Torhaus | Gymnastikraum 
Beckenbodentraining mit Dagmar Hof 

Ab Mittwoch, 10. Juni 2009 | 8.30 bis 
11.45 Uhr | Torhaus | EDV-Raum 2 
Internet - Grundlagen für Frauen 50+ 
mit Andrea Drmola, sechs Mal 

Mittwoch, 10. Juni 2009 | 18 bis 21 
Uhr | Alte Friedensschule Unterkochen 
Eine Reise durch den Zyklus der Frau 
mit Christine Kraut 

VERLOREN - GEFUNDEN ~ | 

Verschiedene Fundsachen des Ostalb- 
klinikums Aalen wie zum Beispiel: 
Ohrstecker; Herrenarmbanduhren. 
Verschiedene Fundsachen der Bäcke¬ 
rei Mack wie zum Beispiel: Kindergeld¬ 
börse, Ohrring, Plastiktüte mit Inhalt. 

Handy, Fundort: Aalen; Creole, Fundort: 
Aalen - Feldweg beim Freibad. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, 
Telefon: 07361 52-1081 

AKTUELLER BAUSTELLENPLAN 
Auf den Straßen im Aalener Stadtgebiet 
wird fleißig gearbeitet. Daher kann es in 
den nächsten Wochen in verschiedenen 
Bereichen zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. 

Die Bahnspemmg zwischen Aalen und 
Schwäbisch Gmünd wird weiterhin ge¬ 
nutzt, um die Bahnbrücke an der Stutt¬ 
garter Straße zu sanieren. Die Brücke 
wird halbseitig gesperrt und der Verkehr 
über eine Baustellenampel geregelt. Die 
Arbeiten dauern bis August 2009. 

Noch bis Mitte 2009 werden im Bereich 
Hirschbachstraße Straßen abschnitts¬ 
weise voll gesperrt. Der Bereich Stauf- 
fenbergstraße wird bis Mitte Juni fertig¬ 
gestellt sein. 

In der Wiener Straße haben die Stadt¬ 
werke mit der Erneuerung der Ver- und 
Entsorgungsleitungen begonnen. Für 
die Bauarbeiten ist bis August 2009 eine 

Vollsperrung erforderlich. 

Die Hegelstraße ist bis Mitte Juli nur 
halbseitig befahrbar. Der Bautrupp erneu¬ 
ert die Gas- und Wasserleitungen. 

Im Kreuzungsbereich Rötenbergstraße 
/ Charlottenstraße wurde mit dem Bau 
eines Kreisverkehrs begonnen. Bis Mitte 
Juni muss mit halbseitiger Sperrung ge¬ 
rechnet werden. Der Verkehr wird durch 
eine Baustellenampel geregelt. Die Öst¬ 
liche Verbindungsstraße von Wasseral¬ 
fingen in Fahrtrichtung Aalen sowie die 
Ausfahrt von der Rötenbergstraße in 
die Östliche Verbindungsstraße sind ge¬ 
sperrt. 

Der nächste Baustellenplan erscheint am 
Mittwoch, 1. Juli 2009. 

Die Stadt Aalen bittet die Verkehrsteil¬ 
nehmer und Anwohner um Verständnis 
für Behinderungen, die im Zuge der Bau¬ 
arbeiten auftreten. 

SCHLOSS FACHSENFELD 

CIAO BELLA 
Italienischer Liederabend - Gastspiel 
des Theaters der Stadt Aalen 
Mittwoch, 10. Juni 2009 | 20 Uhr 

Pünktlich um 20.40 Uhr verlässt der 
Nachtzug das Gleis 6 des Stuttgarter 
Bahnhofs mit dem Ziel Rom! Monate¬ 
lang hat Frank von dem azurblauen ita¬ 
lienischen Himmel geträumt und Geld 
für ein Ticket gespart. Jetzt sitzt er end¬ 
lich mit einem Strauß Rosen für Franca 
in seinem Abteil - denn Franca liebt Ro¬ 
sen, und Frank liebt Franca. Noch weiß 
Frank nicht, wie nervenaufreibend seine 
nächtliche Reise nach Bella Italia sein 
wird. Noch ahnt er nicht, dass er sich 
das Abteil mit einem Haufen schräger 
Typen teilen wird. Wer hat eigentlich die 
lärmende Reisegruppe aus Paderborn in 
den Zug gelassen? Und warum muss der 
Schaffner unbedingt eine Gesangskarrie¬ 
re planen und Frank voller Inbrunst von 
seinem Können überzeugen? Noch weni¬ 
ger rechnet Frank damit, dass er Enrico 
kennen lernt, der Mitte der Sechziger als 
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Gastarbeiter nach Deutschland kam und 
eine Geschichte nach der anderen über 
das süße Leben in seinem Heimatland 
auspackt. Und wird Marie, die junge, 
bildhübsche Französin, die plötzlich zu¬ 
steigt, seine emotionalen Weichen gen 
Paris stellen? In diesem Zug ist an Schlaf 
einfach nicht zu denken, und trotzdem er¬ 
lebt Frank ein böses Erwachen, als er am 
nächsten Morgen in Rom aus dem Zug 
steigt. Kommen Sie ein bisschen mit nach 
Italien! Ein Zug voll mit Hits von Gianna 
Nannini, Adriano Celentano, Paolo Con- 
te, Zucchero, Albano und Romina Power, 
Umberto Tozzi und vielen anderen Stars 
„made in Italy“. 

Vorverkauf zehn Euro, ermäßigt acht 
Euro, Abendkasse 12 Euro, ermäßigt 
zehn Euro 

Infos: www.schloss-fachsenfeld.de 

Vorverkauf: Schloss Fachsenfeld 07366 
92303-0, Touristik-Service Aalen 07361 
522359, Tourist Information Ellwangen 
07961 84-0; Tourist Information Schwä¬ 
bisch Gmünd 07171 19433 

GOTTESDIENSTE_ 

Katholische Kirchen: 

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistie¬ 
feier, 11.15 Uhr Eucharistiefeier, 18 bis 
19 Uhr und 19 bis 20 Uhr „Ewige Anbe¬ 
tung“, Mi. (10.06) 18.30 Uhr Vorabend- 
Eucharistiefeier (Südafrikanischer Chor), 
Do. (Fronleichnam) 9 Uhr Eucharistie¬ 
feier auf dem Marktplatz (Kirchenchöre/ 
Städtisches Orchester) - bei schlechter 
Witterung siehe Salvatorkirche; St. Au¬ 
gustinus-Kirche | Triumphstadt: So. 
19 Uhr Eucharstiefeier; St. Elisabeth- 
Kirche | Grauleshof: So. 10 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier, Do. (Fronleichnam) 10 Uhr 
Eucharistiefeier; St. Michaels-Kirche | 
Pelzwasen: So. keine Eucharistiefeier; 
Heilig-Kreuz-Kirche | Hüttfeld: So. 
8 Uhr Eucharistiefeier, So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier der italienischen Ge¬ 
meinde; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier - Kleine Kirche im Me¬ 
ditationsraum, Do. (Fronleichnam) 9 Uhr 
Gottesdienst auf dem Marktplatz mit Kir¬ 
chenchören und anschl. Prozession zur 
Salvatorkirche - bei schlechtem Wetter ist 
um 9 Uhr Hochamt in der Salvatorkirche; 
Peter- u. Paul-Kirche | Heide: Sa. 18.30 
Uhr Vorabend-Eucharistiefeier, So. 9.15 
Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Mi. 
(10.06) 19 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier 
zum Fest Fronleichnam, Do. (Fronleich¬ 
nam) 9.15 Uhr Wortgottesdienst; Ostalb- 
klinikum: So. 9.15 Uhr Evangelischer 
Gottesdienst; St. Bonifatius-Kirche | 
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Hofherrnweiler: Sa. 18.30 Uhr Eucha- 
ristiefeier, Do. (Fronleichnam) 9 Uhr 
Kinderkirche Hofherrnschule; 9 Uhr Eu¬ 
charistiefeier im Hof der Hofhermschule 
Eingang Bonifatiusstraße. Anschließend 
Prozession zur Bonifatiuskirche. Mit¬ 
gestaltet vom Kirchenchor und Posau¬ 
nenchor. Bei schlechtem Wetter 9 Uhr 
Gottesdienst in der Bonifatiuskirche; St. 
Thomas-Kirche | Unterrombach: So. 
10 Uhr Wortgottesdienst mit Kommuni¬ 
onfeier, Do. (Fronleichnam) Gottesdienst 

in Hofhermweiler. 

Evangelische Kirchen: 

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottes¬ 
dienst zum Wochenschluss, So. 8 Uhr 
Gottesdienst; Markuskirche | Hüttfeld: 
So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Martinskir¬ 
che | Pelzwasen: So. 10.30 Uhr Gottes¬ 
dienst; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
Gottesdienst; Peter- u. Paul-Kirche: So. 
10.30 Uhr Gottesdienst; Ev. freikirch¬ 
liche Gemeinde (Baptisten) | Obere 
Wöhrstraße 27: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Evangelisch-methodistische Kirche 
| Südlicher Stadtgraben 4: So. 10.15 
Uhr Gottesdienst; Christuskirche | Un¬ 
terrombach: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Martin-Luther-Saal | Hofherrnweiler: 
So. kein Gottesdienst, Neuapostolische 

Kirche | Hopfenstraße 32: So. 9.30 Uhr 

Gottesdienst. 

SPERRMÜLLBÖRSE _ 

Zu verschenken: 
Esszimmerschrank, 1,50 x 2 Meter; 
Fernsehschrank, Telefon: 07361 32724; 
Lattenrost, Kopfteil verstellbar, Telefon: 
07361 960070; 
Babykleidung; Handtaschen; drei 
Pelzmützen; drei Kopfkissen; zwei 
Kunststoffdachfenster; Stubenwagen, 
Telefon: 07361 49991; 
Epson Kombigerät Drucker/Kopierer/ 
Fax, Telefon: 07361 74198; 
200 Liter Wasserfass mit Hahnen, Tele¬ 
fon: 07361 41858; 
3-Sitzer Sofa, Gestell Buche massiv, 
naturfarbener Polsterbezug, Telefon: 
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07361 35844; 
60 Liter Mülleimer, Telefon: 07367 
7654; 
Kaminofen mit Sichtfenster - Rost 
gebrochen, Telefon: 07361 76357; 
Blumenschalen, Telefon: 07361 71568. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot 
bis Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwal¬ 

tung Aalen, Telefon: 0736 1 52-1143. 
Nur Angebote aus dem Stadtgebiet 
Aalen werden veröffentlicht! Sie kön¬ 
nen Ihre Gegenstände auch über www. 

aalen.de, Rubrik „Aalen“ melden. 


